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Hörverstehen 

Teil 1  

Aufgabe: 

Sie interessieren sich für den technischen Fortschritt und natürliche Ressourcen. Im Radio hören 

Sie ein Interview über die Entwicklung neuer Kraftstoffe für Flugzeuge: Wie fliegen wir, wenn es 

kein Öl mehr gibt? Sie hören eine Redakteurin im Gespräch mit einem Interviewpartner. 

Hören Sie dieses Interview und schreiben Sie die richtigen Buchstaben in die Tabelle. 

Sie hören das Interview zweimal. 

Bevor Sie sich das Interview anhören, lesen Sie bitte alle Aussagen durch. Dafür haben Sie 90 

Sekunden Zeit. Achten Sie auf das Beispiel. 

 

 

Beispiel: 

0. Die Redakteurin … 

 A/ fliegt bald in den Urlaub. 

 B/ bleibt dieses Jahr zu Hause. 

 C/ vermutet einen Mangel an Erdöl. 

 

1. Dass es in der Zukunft kein Erdöl mehr gibt, ... 

A/ ist bereits deutlich erkennbar. 

B/ beschäftigt zurzeit nur wenige. 

C/ inspiriert junge Forscher. 

 

2. Die Entwicklung des Luftverkehrs … 

A/ weist Unterschiede zum Autoverkehr auf. 

B/ hängt von mehreren Faktoren ab. 

C/ zeigt zwei herausragende Tendenzen. 

 

3. Die neuen Treibstoffe … 

A/ werden bei allen Inlandsflügen eingesetzt. 

B/ enthalten auch einen Anteil an Erdöl. 

C/ sind auch in der Landwirtschaft beliebt. 

 

4. Bio-Treibstoffe … 

A/ sind für die Lufthansa nicht rentabel. 

B/ unterliegen strengen Vorschriften. 

C/ eignen sich nicht immer zum Fliegen. 

 

5. Kokosöl … 

A/ wird ziemlich schnell und leicht verbrannt. 

B/ muss in großen Höhen verdickt werden. 

C/ ist bei Plus-Temperaturen effektiv einsetzbar. 

 

6. Die Pflanze Jatropha ... 

A/ gibt es nur in sehr kleinen Mengen. 

B/ gilt als Symbol Indonesiens. 

C/ wird von Lufthansa angebaut. 
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7. Weitere Jatropha-Felder ... 

A/ ermöglichen günstigere Testflüge. 

B/ werden ab April bepflanzt. 

C/ würden die Regenwälder gefährden. 

 

8. Bei Algen ... 

A/ besteht kaum Entwicklungspotential. 

B/ wäre der Ernte-Antrag verhältnismäßig hoch. 

C/ muss die Zucht täglich kontrolliert werden. 

 

9. Wasserstoff als Treibstoff ... 

A/ wäre relativ gefährlich. 

B/ ist offiziell noch nicht genehmigt. 

C/ ist eine günstige Alternative. 

 

10. In Deutschland wird Wasserstoff … 

 A/ in Frankfurt und Hamburg gelagert. 

 B/ nur auf kurzen Strecken eingesetzt. 

 C/ öfter als Strom verwendet. 

 

 

 

 

LÖSUNGSTEIL 
 

Bitte nur die richtigen Buchstaben einschreiben! 

Im Lösungsteil darf man nichts korrigieren. Alle Korrekturen gelten als Fehler! 
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Hörverstehen 

Teil 2 
Aufgabe:  

Sie interessieren sich für die Möglichkeiten, besonders erfolgreich zu lernen. Im deutschsprachigen 

Radio hören Sie den folgenden Vortrag über Humor und Lachen im Unterricht. Beantworten Sie 

danach die Fragen kurz, in Stichworten (wie im Beispiel). 

Überflüssige oder alternative Informationen, die keinen Bestandteil der richtigen Antwort bilden, 

werden als falsch gewertet. 

Sie hören den Vortrag zweimal. Versuchen Sie die Fragen schon beim ersten Hören zu 

beantworten. Bevor Sie sich den Vortrag anhören, lesen Sie sich bitte die Fragen durch. Dafür 

haben Sie 90 Sekunden Zeit. Sie finden zuerst ein Beispiel. 

 

Beispiel: Bewertung 

0 Was tut unserem Kopf gut? 

 

Lachen 

   

1 In welchen Situationen wurde die Wirkung von Humor untersucht? 

 

 

   

2 Was fehlt den älteren wissenschaftlichen Arbeiten über das Thema? 

 

 

   

3 Über welchen Zeitraum verlief die erste Studie? 

 

 

   

4 Wer musste im Vorfeld an einer Weiterbildung teilnehmen? 

 

 

   

5 Wodurch wurde im Rahmen der Stunde das zentrale Problem präsentiert? 

 

 

   

6 Wie wurden die Leistungen der Teilnehmer der ersten Studie gemessen? 

 

 

   

7 Welche Lehrkräfte sollten lieber auf Humor verzichten? 

 

 

   

8 Womit können schlechtere Resultate bei Studierenden erklärt werden? 

 

 

   

9 Was wurde durch den Humor am Prüfungsbeginn verbessert? (min. 2) 

 

 

   

10 Welche Funktion des Lachens ist schon länger bekannt? 

 

 

   

 

 

 


